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Sprach und Witz vom Herdi Fritz

W[ as wotsch emol wäärde,
Buebli?»

«Ämel sicher nid Tokter, do muesch jo
allpott dHänd wasche. »

Personalchef zur Bewerberin:
«Sie händ e schöni, läserlichi

Handschrift. Chönd Sie au Steno?»
«Jo, aber sab goot dann echli

langsamer.»

Biueb, muesch no de Rase
' schprütze.»

«Mammi, es rägnet doch. »

«Dann leisch halt es Rägemänteli aa. »

« ft chwümme macht schlank. »

Cr «Das muesch emol emene
Walfisch verzele!»

«En Liter Beaujolais bitte,
iü Fräulein!»

« Mer händ nu Zweierli. »

«Goot au, wänn Sie tifig möged lauffe.»

Aus einem Dialog von Mutter
und Kind: «... Nei, sMatter-

hom isch keis Inschtrument zum Bloose. »

M

Arzt: «Sie setted usschpane
und emol Färie mache. »

Patient: «Uusgschlosse, Herr Tokter. Mir
händ e Färiewonig kauft, und jetzt hani kän
Schtutz me. »

Am Bahnschalter: «Ich hett
gäm es Retourbileet. »

«Wohii?»
« Hä, wider dohäre natüürli. »

[aiteli, jetz bisch doch scho
sibni. Werum suugisch

immer no am Tuume?»
«Macht nid tick.»

B
nu en Vogel. »

eiläufig: «Mänge meint, er
sig en Schtaar, debii hät er

I[ sch dCassata frisch?»
«Händ Sie gmeint, mir wär-

mid die vo geschter uuf?»

wf erum saisch eigetli de Häm-
börger immer UFOs?»

«Undefinierbaari Fleischähnlichi
Objekt.»

AUS UNSEREM
SPRICHWÖRTERSCHATZ

De Gschiider gitt eso lang noo, bis er de
Tümmer isch.

HANspefmvys?
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